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BESONDERE FESTE 
IM OKTOBER: ERNTEDANK
am 05. Oktober, 11.00 Uhr
In diesem Jahr feiern wir Erntedank mit allen sechs Gemeinden unserer GdG in  
St. Martinus. Wir planen die Feier auf dem Biohof Gauchel im Paulinenwäldchen. Ein 
Projektchor wird die Feier musikalisch gestalten, mehr dazu auf Seite 8.

Wir freuen uns, wenn wir im Anschluss noch etwas beisammen bleiben können. 
Getränke stellt die Pfarre St. Martinus, einen Becher sollten Sie selbst mitbringen, und 
wenn viele etwas zum Essen und zum Teilen mitbringen, können sich sicher alle gut 
stärken. 

Der Hof verfügt nur über wenige Parkplätze, die wir den Menschen, die nicht ganz so 
mobil sind, überlassen sollten. Daher wäre es gut, Fahrgemeinschaften zu bilden oder 
mit dem Fahrrad zu kommen. 

Sollte es regnen, finden Sie am Samstag, 04. Oktober, ab 17.00 Uhr auf unserer Inter-
netseite einen Hinweis, ob wir die Feier nach St. Laurentius verlegen. 

IM NOVEMBER: ALLERHEILIGEN/ALLERSEELEN

HINTER DER TÜR LIEGT FRIEDEN
In seinem Lied „Tears in Heaven“ („Tränen im Himmel“) 
besingt der bekannte Musiker Eric Clapton Verlust, Trauer 
und die Hoffnung auf ein Wiedersehen. Er stellt sich die 
Frage: Wie würde es sein, wenn ich im Himmel meinem 
verstorbenen Sohn begegnen würde? Wie würde es sein, 
wenn wir im Himmel auf unsere Lieben träfen? Wäre es 
dasselbe wie einst hier auf Erden? Für Clapton ist eines 
sicher: Hinter der Tür liegt Frieden und es wird im Himmel 
keine Tränen mehr geben.

Worin finden wir Trost? Was erhoffen wir uns für unsere Verstorbenen?

Wir laden dazu ein, uns an die Verstorbenen zu erinnern und gemeinsam auf das Hoff-
nungsvolle zu schauen:
am 1. November um 16.30 Uhr in St. Martinus, Richterich.

Im Anschluss an die Gedenkfeier mit persönlichen Elementen und schöner Musik ist 
Zeit für eine Gräbersegnung: Wir besuchen die Gräber der in Richterich Bestatteten und 
beten für alle, die anderswo ihre Ruhestätte gefunden haben.

Alle sind eingeladen, besonders jene, die im vergangenen Jahr einen lieben Menschen 
loslassen mussten. 

Gerlinde Lohmann und Hans Brunner

UND IM NOVEMBER FEIERN WIR ST. MARTIN 

Die Termine und einige Vorankündigungen  
hierfür finden Sie auf Seite 6

Herbstlicht
Wenn der Herbst uns im Oktober mit 
seinem goldenen Licht streift, erinnert er 
uns daran: Wandel geschieht nicht nur 
in der Natur, sondern auch in unserer 
Gemeinschaft, in der Gesellschaft, in den 
Herausforderungen unserer Zeit.

In unseren Kirchengemeinden im Pasto-
ralen Raum verändert sich viel. Gemein-
sam wachsen wir hinein – Schritt für 
Schritt, manchmal leichtfüßig, manch-
mal holprig. Begrifflichkeiten müssen 
an Klarheit gewinnen, Strukturen mit 
Leben gefüllt, Menschen für das Mittun 
begeistert werden.

Auch wenn Großes entstehen soll – 
Wandel beginnt im Kleinen: respektvol-
ler Austausch, konkrete Unterstützung, 
Begegnungen über Unterschiede 
hinweg, gelebte Teilhabe. Räume des 
gemeinsamen Innehaltens, offener 
Dialog und gegenseitiges Vertrauen 
legen das Fundament für eine lebendige 
Kirche, die Zukunft gestaltet.

Das goldene Herbstlicht erinnert uns 
daran, mutig neue Wege zu gehen – mit 
Geduld, Demut und der Bereitschaft, 
Verantwortung gemeinsam zu tragen. 
Gott begleitet uns, auch wenn manche 
Schritte neu oder ungewohnt erschei-
nen. So können wir gemeinsam eine 
Zukunft gestalten, die wirkt: als lebendi-
ge Gemeinschaft im Pastoralen Raum.

Katja Thöneböhn

dienst, in dem wir allen, die es möchten, 
das Sakrament der Krankensalbung 
spenden. Ein Gottesdienst, der die Nähe 
Gottes gewiss macht, der Trost vermittelt 
und unsere Gemeinschaft stärkt.

Wir laden alle ein: die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Seniorenhauses, die 
Menschen unserer Gemeinden, Gäste 
und Freunde.                                  J. Voß

VERANSTALTUNG 
Freitag, 10. Oktober | 17.00 - 01.00 Uhr 
Genezareth-Kirche und zahlreiche  
Kirchen in Aachen

NACHT DER OFFENEN  
KIRCHEN
Programm: www.nacht-der-kirchen.de

 
HERBSTFERIENPROGRAMM 
Montag - Freitag, 13. - 17. Oktober |   
8.30 - 14.00 Uhr
Philipp-Neri-Haus

FERIENSPIELE
für Kinder zw. 6 und 12 Jahren 
kostenfrei, ohne Anmeldung

GOTTESDIENST 
Mittwoch, 15. Oktober | 19.00 Uhr 
St. Heinrich

VESPER - THERESIA VON AVILA
 Artikel Seite 15 der Sept.-Ausgabe

ST. MARTIN
Donnerstag, 16., 23., 30. Oktober |  
15.00 – 17.00 Uhr 
Pfarrbüro St. Heinrich  
Sonntag, 28. Oktober | 17.00 – 19.00 Uhr 
Gaststätte Bosten 

BONS FÜR MARTINSTÜTEN 
 Artikel Seite 6

HERBSTFERIENPROGRAMM 
Montag - Freitag, 20. - 24. Oktober |   
10.00 - 18.00 Uhr
Philipp-Neri-Haus

AUFNAHMEN IM TONSTUDIO
für Jugendliche
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AKTIVITÄT
Mittwoch, 01. Oktober | 15.00 Uhr  
Wäldchen Haus Hörn

BOULE  
 Artikel Seite 13

NETZANSCHLUSS
Mittwoch, 01. Oktober | 09.30 Uhr  
Genezareth-Kirche

FRÜHSTÜCK AM MITTWOCH 
Anmeldung bis 30.09.

GOTTESDIENST
Freitag, 03. Oktober | 19.00 Uhr 
Kapelle am Seniorenhaus St. Laurentius

FREITAGS UM SIEBEN 
 Artikel Seite 5

PROJEKTCHOR
Samstag, 04. Oktober | 11.00 - 12.30 Uhr 
Pfarrsaal St. Martinus

PROBE
einmal proben, am nächsten Morgen 
singen

 Artikel Seite 8

GOTTESDIENST
Sonntag, 05. Oktober | 11.00 Uhr 
Biohof Gauchel, Paulinenwäldchen

ERNTEDANKFEIER 
 Artikel Seite 2

FESTE
Sonntag, 05. Oktober | ab 09.30 Uhr 
Genezareth-Kirche

GEMEINDEFEST 

GOTTESDIENST
Dienstag, 07. Oktober | 16.30 Uhr 
Kapelle des Seniorenhauses St. Laurentius

KRANKENSALBUNG 
Besondere Situationen brauchen beson-
dere Aufmerksamkeit. Wenn Menschen 
alt oder krank werden, haben sie um so 
mehr unsere Sorge nötig. Deshalb laden 
wir ein zu einem besonderen Gottes-

GOTTESDIENST 
Freitag, 24. Oktober | 19.00 Uhr 
St. Martinus

MUSIKALISCHES ABENDLOB
 Artikel Seite 8

VERANSTALTUNG 
Samstag, 25. Oktober | 20.00 Uhr 
Bücherinsel St. Konrad

LITERARISCHER WEINABEND 
MIT WOLFGANG KRAMER
mit Getränkeverkauf  
Eintritt: 12,00 €

VERANSTALTUNG 
Sonntag, 26. Oktober | ab 11.00 Uhr 
Genezareth-Kirche

FOTOAUSSTELLUNG ZUR 
FLUCHT - "Jedes Leben zählt" 

NETZANSCHLUSS
Dienstag, 28. Oktober | 16.00 - 17.00 Uhr 
Kirchenterrasse Genezareth-Kirche

BRAUCHBAR?  
VERSCHENKBAR!
alle Interessierte sind willkommen

VERANSTALTUNG 
Dienstag, 28. Oktober | 19.30  Uhr 
Bücherinsel St. Konrad

SZENISCHE GRUSELLESUNG 
schaurig-lustige Texte für alle ab 15 Jahren 
in Englisch und Deutschen, vorgetragen 
von der Schauspielerin Bianka Elberfeld. 
Mit Getränkeverkauf. Eintritt frei.

ST. MARTIN
Dienstag, 28. Oktober | 17.00 – 19.00 Uhr 
Gaststätte Bosten 

LOSE FÜR DIE TOMBOLA 
 Artikel Seite 6

KFD
Donnerstag, 30. Oktober | 19.30 Uhr 
Café Frauenzimmer

FILMABEND 

Termine im Oktober
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REGELMÄSSIG

BÜCHERINSELN
St. Laurentius an der Kirche
Di 10.00 - 12.00, Mi 18.00 - 20.00,  
Do 15.00 - 18.00, Fr 15.00 - 17.00,  
Sa 17.00 - 19.00 Uhr
buecherinsel@st-laurentius-ac.de
www.bibkat.de/laurensberg
www.leihbook.de (eBooks, ePaper 
und eAudios)
St. Konrad, Keltenstraße 23
Mi 15.30 - 17.30, Fr 17.00 - 19.00,
So 10.30 - 12.30 Uhr
buecherinsel@st-konrad-ac.de 
www.eopac.net/vaalserquartier/

BÜCHERFLOHMARKT
AGORA Do 15.00 - 17.00 Uhr 

CAFÉ4YOU + KLEIDERLÄDCHEN
Gemeindezentrum St. Philipp Neri
Do 09.00 - 11.00 & 16.00 - 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Ute Fischer
cafe4you@gdg-grenzenlos.de

DOPPELKOPF
Pfarrheim St. Martinus 2. Dienstag 
im Monat ab 19.00 Uhr 
Café Frauenzimmer 19.00 - 21.00 Uhr 
07.10. und 21.10.

FLÖTENKREIS FÜR ERWACHSENE
Mo, 27.10., 19.30 - 21.00 Uhr
floeten@gdg-grenzenlos.de

LITERATURKREIS (MALTESER) 
1. Mi im Monat, 17.00 - 18.30 Uhr,  
online per Zoom, Anmeldung:  
Ute.Offermann-Wilden@malteser.org
Rebecca.vandenBrande@malteser.org

NÄHIDEEN MIT FLAIR  
(HELENE WEBER-HAUS) 
Pfarrsaal St. Martinus, Mo 20.00 Uhr 
Information: 02402-95560

ÖKUM. TRAUERCAFÉ LICHTBLICK
Ev. Genezareth-Kirche,  
Vaalser Str. 349, Aachen
04.10., 15.00 - 16.30 Uhr  
St. Sebastian, Pfarrheim,  
Ahornstr. 51a, Aachen
entfällt wegen Renovierungsarbeiten

PAPIERSAMMLUNG PFADFINDER   
Pfarrheim St. Heinrich  
Fr, 10.10., ab 12.00 Uhr bis  
Sa, 11.10., 12.00 Uhr 

Zur Unterstützung der Verwaltungsleitung und des Koordinators suchen wir eine/n 

Verwaltungsangestellte/n (m/w/d)
im katholischen Kirchengemeindeverband Aachen West/Nordwest mit einem Beschäftigungs-

umfang von 75 % bis 100% mit Schwerpunkt Bau und Liegenschaften zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt. Die Stelle ist unbefristet.

.
IHRE AUFGABEN
Unterstützung der Verwaltungsleitung
•	 Gremienarbeit, Vor- und Nachbereitung von Sitzungen, Konzeption von Prozessen

Unterstützung für den Bereich Bau-Liegenschaften
•	 Unterstützung des Bauausschusses, Sitzungsteilnahme, Nachbereitung der Sitzung, Umsetzung /  

Kontrolle der Baumaßnahmen Ansprechpartner/in im Bereich Bau- und Liegenschaften für das 

Verwaltungszentrum (bzw. Bischhöfliche Generalvikariat)

•	 Begleitung von Wohnungsvergaben, Beschlussvorlagen Miet- und Pachtverträgen für den KV

•	 Angebotseinholung, Zuschussbeantragung

Unterstützung für den Bereich Finanzen
•	 Rechnungskontrolle Bau-Liegenschaft

Unterstützung für den Bereich Personal
•	 Sicherstellung der Abläufe im Personalbereich

•	 Personaladministration (Einstellungsunterlagen, Führungszeugnis, Krankheitsvertretungen…)

Sonstige Unterstützung
•	 Sicherstellung der Informationsflüsse zwischen den Haupt- und Ehrenamtlichen in den Gemeinden

IHR PROFIL
•	 Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung von mindestens drei Jahren oder Verwal-

tungslehrgang 

•	 Kenntnisse kirchlicher Strukturen sowie kirchlicher Verwaltung

•	 Gute Kenntnisse in den Office-Anwendungen und der in diesem Arbeitsbereich eingesetzten 

Spezial-Software

DAS SIND WIR
Mit dem 1. Januar 2025 bilden die beiden GdG’s Aachen-Nordwest/grenzenlos und Aachen-West/

St. Jakob zusammen den neuen Pastoralen Raum Aachen West/Nordwest. Um die geistliche 

Erneuerung in den Kirchengemeinden zu ermöglichen, werden Verwaltungsleitungen in den ein-

zelnen Seelsorgebereichen implementiert. Die Verwaltungsleitung, mit dem Koordinator und der 

Verwaltungsassistenz, entlastet den Pfarrer von Verwaltungsarbeit, indem sie u.a. die wesentli-

chen Aufgaben in den Bereichen Bau-Liegenschaften, Personal und Finanzen übernimmt.

WIR BIETEN IHNEN
•	 eine verantwortungsvolle und vielseitige Aufgabe mit Gestaltungsmöglichkeiten.

•	 flexible Arbeitszeitgestaltung, Mobile Arbeit, Fort- und Weiterbildung, 30 Tage Erholungsurlaub

•	 Ausstattung mit Laptop sowie Diensthandy

•	 Sonderurlaub für Teilnahme an vielfältigen Exerzitien

•	 Vergütung, Weihnachtsentgelt, vermögenswirksame Leistungen und zusätzliche Altersvorsorge 

nach der Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung (bei Vorliegen der Voraussetzungen 

nach Entgeltgruppe 8 KAVO)

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Dr. Anne-France Zink unter der Rufnummer +49 151 21594402 

gerne zur Verfügung. Ihre Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen richten Sie 

bitte bis zum 15.10.2025 an Anne-France.Zink@Bistum-Aachen.de 

Nähere Informationen zu dem Pastoralen Raum finden Sie unter:

https://gdg-grenzenlos.de/gdg/uebersicht/                                     https://pfarrei-sankt-jakob.de/

grenzenlos . Oktober 2025 
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FREITAGS UM SIEBEN 
3. Oktober, 19.00 Uhr, Kapelle am Seniorenhaus Laurensberg

TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT – NATIONALFEIERTAG

Was machen wir mit diesem 
nicht kirchlichen Feiertag?
Was bedeutet „Einheit“ 
eigentlich?  
Wie ist Einheit zu erreichen?
Brauchen wir Einheit – viel-
leicht gerade in Zeiten wie 
den unseren?  
Braucht unsere Kirche Einheit – vielleicht in der Ökumene?
Bedeutet nicht Einheit auch Frieden? Bedingen sich die nicht 
gegenseitig? In der Kirche und mit der Kirche sieht es nicht gut 
aus. Kann Einheit da helfen? Und wenn JA – wie?

Einheit ist das Hauptthema eines Briefs des Apostels Paulus an 
die Gemeinde in Ephesus. Eine Großstadt, in der Paulus mit 
Arm und Reich, Jung und Alt, Juden- und Heidenchristen arbei-
tete. Was  kann er uns dazu berichten? Ihnen fallen sicher noch 
viel mehr Aspekte zum Thema ein. Gerne möchten wir darüber 
mit Ihnen ins Gespräch kommen, dazu gemeinsam beten und 
singen.

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Mittun!
Imke Nowack und Irmgard Knechtges-Obrecht

KINO-KIRCHE  
STUMMFILM MIT ORGELIMPROVISATION
Erstmals fand im Sommer in der Kirche St. Martinus die „Kino-
Kirche“ statt. Dieses Format wollen wir fortsetzen mit einem 
besonderen Abend, nämlich einer „stummen und zugleich 
musikalischen Kino-Kirche“. Am Sonntag, 02. November, dem 
Allerseelen-Abend, zeigen wir um 18.00 Uhr den Film „Der Ga-
liläer“ aus dem Jahr 1921. Der Film ist einer der ersten großen 
deutschen Passionsfilme in der Ära der Stummfilme. 

Im November und nicht zuletzt zu Allerseelen denken wir viel 
über Tod und Sterben nach. Begleitet durch einige Impulse von 
Gerlinde Lohmann vor der Filmvorführung werden wir dies 
auch an diesem Abend tun. Kirchenmusiker Angelo Scholly, ein 
Freund der improvisierten Musik, wird den Film in seiner Dauer 
von 45 Minuten an der Orgel mit Orgelimprovisationen beglei-
ten und aus dem Stehgreif „ausdeuten“. 

Filme waren niemals wirklich stumm. In den 1920er- und 1930er 
Jahren gab es in den Kinos oft Orgeln zur Begleitung der Filme, 
zum Teil mit Möglichkeiten für Effekte. Letztere fehlen an der 
historischen Maaß-Orgel, aber die Idee bleibt: Es gibt live Musik 
zum Film. Allein durch diese Livemusik wird jede Filmvorfüh-
rung zu einem einzigartigen Erlebnis.

Mit Impulsen zum Nachdenken, mit Bild und Ton bedenken wir 
das Sterben – und damit auch das Leben.
Gerlinde Lohmann & Angelo Scholly 

AUSSTELLUNG „AUF KLEINER FLAMME“
Zum Ende des Kirchenjahres laden wir ein, unser Jahresthema 
„Kommt und seht!“ noch einmal bewusst in den Blick zu neh-
men und auf inspirierende Weise abzuschließen. Zum Sehen 
brauchen wir – vor allem in der dunkleren Jahreszeit –  Licht. 
Es ist für uns selbstverständlich, den Lichtschalter zu betätigen, 
eine Kerze anzuzünden oder eine 
Taschenlampe zu benutzen. Stra-
ßenlaternen gehen bei Anbruch 
der Dunkelheit automatisch an, 
damit wir sehend und sicher 
nach Hause kommen. 

Mit der Foto-Ausstellung „Auf kleiner Flamme“ von Misereor 
möchten wir den Blick über unser heimisches Lebensumfeld 
hinaus richten. Ein Leben ohne sichere und saubere Energie 
ist immer noch tägliche – und vor allem nächtliche – Realität 
für viele Millionen Menschen in den armen Regionen dieser 
Welt. Die Ausstellung macht die Erfahrung von Energiearmut 
auf einleuchtende Weise nachvollziehbar: Sie findet im Dunklen 
statt. Die Besucher schauen sich die Fotografien von Eduardo 
Sorteras Jalil mit Taschenlampen an. So tauchen sie ein in den 
Alltag von Menschen, für die Holzkohle die einzig nennenswerte 
Energiequelle ist. Die Ausstellung erzählt unter anderem davon, 
welchen Unterschied eine Solaranlage in einer Geburtsstation 
macht oder wie eine Wasserturbine das Leben einer Kleinstadt 
verändert. Da geht es um weitaus mehr als das Sehen.

Der Pfarreirat St. Heinrich zeigt die Ausstellung vom 02. bis 23. 
November in St. Heinrich in Horbach und lädt ein:
•	 	Sonntag, 02.11., 14.30 Uhr: Eröffnung der Ausstellung im 

Rahmen von „Kirche.Anders.Offen“. Marianne Pötter-Jansen 
(Referentin für Politik und globale Zukunftsfragen bei Misere-
or) wird in die Thematik einführen und die Bilder erläutern. 
Bei einem Getränk kommen wir anschließend ins Gespräch.

•	 	Samstag, 08.11., 19.30 Uhr: Orgel- und Klaviermusik „Vom 
Dunkel ins Licht“, Angelo Scholly

•	 	Freitag, 21.11., 18.00 Uhr: „Durch das Dunkel hindurch…“.  
Aktion, Impulse und Musik, Gestaltung durch den Eine-Welt-
Kreis 

•	 	Weitere Öffnungszeiten:  
mittwochs 5./12./19.11. jeweils von 18.00 bis 18.30 Uhr,  
samstags 8./15./22.11. jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr, 

•	 für Gruppen auch gerne zu anderen Zeiten. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse oder Fragen bei Elisabeth.Quix-
Brauers@gdg-grenzenlos.de oder im Pfarrbüro St. Heinrich 
st.heinrich@gdg-grenzenlos.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse. KOMMT UND SEHT!
Für den Pfarreirat St. Heinrich und die Gemeindeleitung:
Elisabeth Quix-Brauers

TRAUERCAFÉ 
Für das Pfarrheim St. Sebastian sind Renovierungsarbeiten 
geplant, deren Beginn und Ende nicht genau bekannt sind. Des-
halb gibt es vorerst keinen Montags-Termin für das Trauercafé.
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WIR FEIERN ST. MARTIN
IN LAURENSBERG: DONNERSTAG, 06. NOVEMBER

IN HORBACH: FREITAG, 07. NOVEMBER 
„Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir …“ – so 
heißt es bald wieder in Horbach! Am Freitag, 07. November, 
ziehen wir gemeinsam mit bunten Laternen durch die Straßen. 
Treffpunkt ist um 17.45 Uhr an der Horbacher Grundschule 
(Oberdorfstraße 11), los geht’s dann um 18.00 Uhr. Vorneweg 
natürlich St. Martin auf seinem Pferd, musikalisch begleitet 
vom Instrumentalverein Richterich 1897 e. V.. Unser Zug führt in 
diesem Jahr über die Oberdorfstraße, Scherbstraße, Lehnsher-
renstraße, Rosenstraße, Katschenbruchstraße, wieder über die 
Scherbstraße und Lehnsherrenstraße bis zum Wiesenweg – dort 
wartet das große Martinsfeuer und die traditionelle Geschichte. 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder etwas zu gewinnen: Die drei 
schönsten Fenster und Vorgärten werden prämiert! Danach las-
sen wir den Abend bei Kinderpunsch, Glühwein und Martinstü-
ten gemütlich ausklingen. Für alle Horbacher Grundschul- und 
Kindergartenkinder gibt es eine Martinstüte geschenkt. Weitere 
Bons für Martinstüten könnt ihr am 28.10. (17–19 Uhr bei Bosten) 
oder an folgenden Donnerstagen im Pfarrbüro St. Heinrich 
(15–17 Uhr) kaufen: 16.10., 23.10. und 30.10.2025. Natürlich gibt 
es auch wieder eine Tombola mit tollen Preisen für Kinder – 
Lose gibt’s am Martinsabend selbst und ebenfalls am 28.10. bei 
Bosten. Alle Infos folgen außerdem über einen Elternbrief an 
Kindergarten und Grundschule und die Schaukästen. Wir freuen 
uns schon jetzt auf viele bunte Laternen, strahlende Gesichter 
und einen stimmungsvollen Abend mit euch und bedanken uns 
im Voraus bei allen tatkräftigen Helferinnen und Helfern. Euer 
Martinskomitee

IN ORSBACH: SAMSTAG, 08. NOVEMBER
Herzliche Einladung zum Martinszug in Orsbach am Samstag, 
08. November. Die Feier beginnt um 18.00 Uhr in der Kirche. 
Anschließend ziehen St. Martin hoch zu Ross, die Musik und 
alle Teilnehmenden mit ihren Laternen gemeinsam durch die 
Straßen. Wir laden alle herzlich ein, die altbekannte Wegstrecke 
durch geschmückte Fenster und Häuser festlich mitzugestalten. 
Das Martinsfeuer wird wie in jedem Jahr auf dem Schulhof der 
„Alten Schule“ entzündet. Dort findet auch die Ausgabe der 
Weckmännchen statt. Wie üblich werden wir vom 27. Oktober 
bis 09. November an den Orsbacher Türen um Spenden zur 
Finanzierung des Umzuges und der Weckmänner bitten. Dabei 
werden auch die Märkchen für die Weckmänner ausgegeben. 

Über zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen und 
danken schon jetzt allen Helferinnen und Helfern ganz herzlich! 
Es laden ein:  
die Pfarrgemeinde St. Peter und die Orsbacher Schützen

IN KULLEN: MONTAG, 10. NOVEMER

IN VAALSER QURTIER: DIENSTAG, 11. NOVEMBER

IN RICHTERICH:  DIENSTAG, 11. NOVEMBER  
MARTINSZUG AUF NEUEN WEGEN
Am Dienstag, 11. November, zieht der Martinszug wieder durch 
Richterich. Diesmal – aufgrund der Umleitungen infolge der 

Brückensperrung – rund um den Schlosspark von Schloss Schö-
nau. Sammelpunkt ist ab 17.45 Uhr der Rathausplatz. Begleitet 
vom Instrumentalverein Richterich reitet St. Martin ab 18.00 Uhr 
durch die Parkstraße hoch zur Josef-Ponten-Straße, links durch 
die Schloss-Schönau-Straße und durch die untere Von-Broich-
Straße zum Bolzplatz bei der KiTa Parkstraße. Dort wird am 
großen Feuer die Martinsgeschichte lebendig. Danach gibt es 
auf dem Vorhof der Paul-Gerhardt-Kirche die beliebten Weck-
männer – bitte je 2,00 € passend bereithalten. Den Getränke-
ausschank organisiert wieder die St. Hubertus Schützenbru-
derschaft. Wir laden die Anwohner der neuen Strecke herzlich 
ein, ihre Häuser und Vorgärten festlich zu schmücken und zur 
besonderen Atmosphäre beizutragen. 

Jetzt schon danken wir allen, die den Martinszug unter diesen 
besonderen Umständen möglich und schön machen. 

AKTION „MEIN MARTINSTEIL“
Sie ist schon gute Tradition in unserer Martinsgemeinde, die 
Aktion Mein Martinsteil. Wie St. Martin wollen wir teilen und 
zwar mit Kindern, die unsere Hilfe besonders nötig haben. Mit 
unserer Spende unterstützen wir wieder die SkF Kindertages-
stätte RoKoKo an der Robert-Koch-Straße in Rothe Erde, einem 
sozialen Brennpunkt in Aachen. Derzeit erhalten die Kinder 
neben besonderer Betreuung und Förderung ihr Frühstück und 
Mittagessen sowie Obst oder auch mal etwas Süßes zwischen-
durch in der Kindertagesstätte. Zusätzlich gibt es ein Betreu-
ungsangebot für die etwas älteren Kinder. 

Gebraucht werden weiterhin Kleidung für alle Altersstufen, 
Handtücher, Bettwäsche, Hygieneartikel (z.B. Zahnpaste, Seife, 
Zahnbürsten), Bücher, Spiele, auch Spielzeug für draußen, 
wie Bobby-Cars, Sachen zum Malen und Basteln, wie Papier, 
Ausmalbücher, Buntstifte (keine Filzstifte); und natürlich halt-
bare Lebensmittel wie z.B. H-Milch, Margarine, Nudeln, Kakao, 
Marmelade, Schokocreme, Mehl, Reis, Salz, Zucker, Obst- und 
Gemüsekonserven sowie Süßes, nur bitte kein Schweinefleisch. 
Die Lebensmittel werden nicht ausschließlich im Kindergarten 
selbst verbraucht, sondern auch in besonderen Notfällen den 
Kindern mitgegeben. Aufgrund von Nachfragen im letzten Jahr 
stellen wir zusätzlich eine Spendenbox für Geldspenden auf.

Wenn Sie Ihre Spenden in Tragetaschen oder Kartons bei uns 
abgeben, erleichtern Sie uns den Weitertransport. Wegen der 
Sperrung der Brücke gibt es in diesem Jahr zwei Sammelstellen:
•	 Sonntag, 09.11.: vor dem Gottesdienst ab 11.00 Uhr,  

Pfarrsaal St. Martinus, Richterich, Horbacher Str. 52 
•	 Dienstag, 11.11.: vor dem Martinszug ab 16.30 Uhr,  

Paul-Gerhardt-Kirche, Schönauer Allee 11

Wer bereit ist uns zu helfen, die Sammlung in den Tagen nach 
dem 11.11. mit dem eigenen Auto zur Kindertagesstätte RoKoKo 
zu bringen, melde sich bitte im Pfarrbüro. 

Es ist schon etwas Besonderes, die Freude und Dankbarkeit 
der Erzieher zu erleben, wenn man mit einem vollen Bulli mit 
Lebensmitteln und Spielsachen ankommt. Wir sind dankbar für 
Ihre Unterstützung!

grenzenlos . Oktober 2025 
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MESSDIENERFAHRT
Am 29.08. machten wir uns mit 26 
Messdienerinnen und Messdienern aus 
Horbach, Laurensberg und Richterich 
auf, auf unsere traditionelle Messdie-
nerfahrt. Der Linienbus fuhr alle sicher 
an unser Ziel nach Rurberg. Nachdem 
alle Zimmer bezogen waren, startete die 
Fahrt mit ein paar Spielen und einem Grillen. Das Abendprogramm begann mit einem 
Singabend, was durch die musikfreundliche Jugendherberge und dem vorhandenen 
Klavier möglich war, anschließend durfte das von allen so geliebte "Werwolf" Spiel 
natürlich nicht fehlen. Der Samstagmorgen startete für die meisten viel zu früh mit dem 
gemeinsamen Frühstück und einem Morgenimpuls, gefolgt von dem Spieleklassiker 
"Fahnenklau" im angrenzenden Wald. Nach diesem Spiel folgte das verdiente Mittag-
essen, das uns für die anschließende Rally zum Rursee stärkte. Auf dem Weg zum See 
gab es einige kurzweilige Stationen und Spiele zu erleben, am See angekommen durfte 
ein Eis natürlich nicht fehlen! Der steile Heimweg hatte eine wohlverdiente Pause, 
gefolgt vom Abendessen, mit sich gebracht. Anschließend konnten alle ihr Messdiener- 
und Allgemeinwissen bei einer Quizshow im Gemeinschaftsraum unter Beweis stellen 
und der restliche Abend verlief mit freien Spielen. Der Sonntagmorgen war dann 
schon von Zimmerräumen zwischen Frühstücken und einer morgendlichen Traumreise 
geprägt. Vor der Rückfahrt durch die Unterstützung von einigen Eltern, wurden weitere 
Gruppenspiele gespielt, bevor die kurzweilige Messdienerfahrt wieder einmal ihren 
Abschluss fand. Wir Leiter freuen uns schon auf die Fahrt im nächsten Jahr mit Euch! 
Christian Wittstamm

OFFENE TÜR

TOT UNICORN
Horbacher Str. 323, Horbach

MONTAGSTREFF ab 14 Jahre 
montags, 20.00 - 22.30 Uhr

MITTWOCHSTREFF ab 14 Jahre 
mittwochs, 20.00 - 22.30 Uhr 

FREITAGSANGEBOT ab 6 Jahre 
Sport und Spieletreff in der Turnhalle 
Horbach, freitags, 16.30 - 18.00 Uhr

KREATIVKURS in je 4 Einheiten,  
ab 8 Jahre, freitags, 18.00 - 20.00 Uhr

FREITAGSTREFF ab 14 Jahre 
freitags, 20.00 - 24.00 Uhr

SAMSTAGSTREFF ab 14 Jahre 
samstags, 20.00 - 24.00 Uhr

FAMILIENKINO ab 6 Jahre  
und abends ab 20.00 Uhr  
Blockbusterabend  
1x im Monat

MEDIEN- UND KULTURZENTRUM 
PHILIPP NERI HAUS
Ahornstr. 49, Hörn, 0241-9890976
team@philipp-neri-haus.de
musik@philipp-neri-haus.de
kinder@philipp-neri-haus.de 
www.philipp-neri-haus.de/kinder.html

SPIEL UND SPASS 6 - 12 Jahre  
mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr

SPIEL UND SPASS 6 - 12 Jahre  
donnerstags, 15.00 - 18.00 Uhr

MÄDCHENGRUPPE 6 - 12 Jahre 
freitags, 15.00 - 18.00 Uhr

JUNGENGRUPPE 6 - 10 Jahre  
montags 15.00 - 18.00 Uhr

KINDER- UND JUGEND- 
ZENTRUM CUBE
Grünenthalerstr. 25c, Richterich 
Träger: Jugend in Aachen Nord West

KIDS-Club 6 - 13 Jahre,  
dienstags + freitags,  
14.30 - 18.00 Uhr und  
am 2. Samstag im Monat  
14.30 - 18.00 Uhr

14PLUS ab 14 Jahre,  
dienstags - freitags, 18.30 - 21.30 Uhr,  
2. Samstag im Monat 18.30 - 22.00 Uhr

DPSG-PFADFINDER

STAMM WESTWIND 
Truppstunden 1 x wöchentlich
in St. Martinus oder St. Heinrich
Wölflinge 6 - 10 Jahre
(woelflinge@dpsg-westwind.de)
Jungpfadfinder 11 - 14 Jahre
(jungpfadfinder@dpsg-westwind.de)
Pfadfinder 14 - 16 Jahre
(pfadfinder@dpsg-westwind.de)
Rover ab 16 Jahren
(rover@dpsg-westwind.de)
Leitende
(info@dpsg-westwind.de)
Meldet euch bei Interesse gerne über 
die entsprechenden E-Mail-Adresse.

STAMM FUNKENFLUG
Truppstunden 1 x wöchentlich
in St. Laurentius
stamm@dpsgfunkenflug.de 
www.dpsgfunkenflug.de

STAMM GRENZLANDFALKEN
Truppstunden 1 x wöchentlich im 
Konradkeller (bei St. Konrad)  
www.grenzlandfalken.de

PFADFINDER HÖRN
Gruppenstunden montags von 17.30 
bis 19.00 Uhr für Kinder ab 6 Jahren 
im Pfarrheim St. Sebastian.  
Kontakt: hoern@psg-ac.de 

MESSDIENER
ST. HEINRICH + ST. MARTINUS
Aktionen werden per E-Mail  
angekündigt.
messdiener@st-martinus-ac.de

ST. LAURENTIUS
Aktionen werden per E-Mail 
angekündigt.
messdiener@st-laurentius-ac.de

GRUPPEN + KURSE

HELENE WEBER HAUS
Eltern-Kind-Gruppe
Mo, 10.00 Uhr,  
Pfarrheim St. Martinus

KINDERKIRCHE

nach Ankündigung
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PROBENTERMINE

CANTO@CAMPUM 
St. Laurentius 
Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr

CHOR CORDIAL
St. Konrad 
Freitag, 17.00 - 19.00 Uhr

KAMMERORCHESTER
St. Laurentius 
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr

KINDERCHOR  
St. Laurentius
A-Chor, 2. - 4. Schuljahr:  
Freitag 15.00 - 15.45 Uhr
B-Chor, ab 5. Schuljahr:  
Freitag 16.30 - 17.15 Uhr

KINDERINSTRUMENTALKREIS
St. Laurentius  
Freitag, 15.45 - 16.30 Uhr 

KIRCHENCHOR
St. Heinrich  
Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr
St. Laurentius  
Mittwoch, 20.00 - 22.00 Uhr
St. Martinus  
Mittwoch, 20.00 Uhr
St. Sebastian  
Dienstag, 20.00 Uhr

SCHOLA 
In allen Gemeinden nach Absprache 

SANKTMARTINUSSINGKREIS 
St. Martinus  
24.10., 20.00 - 22.00 Uhr

TAIZÉ-PROJEKTCHOR
St. Konrad  
einmalig vor jeder Taizé-Messe, 
16.30 Uhr

PROBENORTE 

In der Kirche oder im Saal nach 
Absprache

„NUN DANKET ALLE GOTT“ –  
AM ERNTEDANK MIT VIEL MUSIK
Wie in jedem Jahr feiern wir auch 2025 das Erntedankfest mit allen sechs Gemeinden 
unserer GdG grenzenlos – diesmal in Richterich. Für den „open-air-Gottesdienst“ am 
05. Oktober um 11.00 Uhr möchten wir wieder einen „Projektchor“ bilden, sozusagen 
einen „Chor to go“: einmal proben, am nächsten Morgen singen. Dieses Angebot rich-
tet sich so auch an alle, die einmal ins Chorsingen hineinschnuppern wollen oder für 
einen regelmäßigen Chor zu wenig Zeit haben.

Kommen Sie / kommt ihr gerne zu einer Probe am Samstag, 04. Oktober, von 11.00 bis 
12.30 Uhr in den Pfarrsaal St. Martinus, Horbacher Straße 52 in Richterich. Dort üben 
wir gemeinsam die fröhlichen Lieder, die wir dann am nächsten Morgen im Gottes-
dienst singen. Bei Fragen melden Sie sich / meldet euch gerne:  
gregor.jeub@gdg-grenzenlos.de 

Wir freuen uns auf Sie und euch, auf jung und „älter“,
Gregor Jeub und Angelo Scholly 

MUSIKALISCHES ABENDLOB 
Zu Musik, Gebet, Kerzenschein, Stille und so vielem mehr, was uns gut tut, wollen wir 
auch im Oktober wieder einladen: 
am Freitag, 24.10. um 19.00 Uhr in die Pfarrkirche St. Martinus.

Musik von Orgel und E-Piano, das Kennenlernen eines neuen Liedes und viel Ruhe zum 
Wochenausklang erwarten Sie und dich.
Gerlinde Lohmann und Angelo Scholly

SAVE THE DATE  
NEUEINWEIHUNG DER ORGEL IN ST. PETER
Im Rahmen der Wortgottesfeier wird am Sonntag, 9. November, 14.00 Uhr, die Orgel 
neu eingeweiht. Im Anschluss gibt es Kaffee & Kuchen, die Orgel kann besichtigt wer-
den, eine Turmbesteigung ist möglich und eine Orgelwerkstatt wird stattfinden.
Rita Keutzer

PFARRFEST ST. LAURENTIUS 
Liebe Gemeindemitglieder
Wir haben am 06. und 07. September ein tolles Pfarrfest genießen können.
Wir möchten an dieser Stelle einmal Danke sagen, besonders denen, die auf so viel-
fältige Art und Weise in so unterschiedlichen Bereichen die Verantwortung für dieses 
gelungene Pfarrfest übernommen haben, insbesondere Dagmar Monteiro Pai und dem 
Organisationsteam. Danke aber auch an die, die generationenübergreifend an diesem 
Fest teilgenommen haben und durch ihr Erscheinen so viele Begegnungen möglich 
gemacht und gezeigt haben, dass unsere Gemeinde lebt. Das ist der größte Schatz, den 
eine Pfarrgemeinde haben kann, denn die Gemeinschaft macht uns stark, besonders in 
diesen Zeiten. 

Am Vorabend starteten wir bereits schwungvoll mit einer Gospelmesse im Rahmen des 
Konzertes „Anklingen“ des jungen Chores canto@campum in das Pfarrfest. Was für ein 
toller Auftakt mit anschließendem Umtrunk für das Pfarrfest am nächsten Tag.
Das Pfarrfest endete mit der Segnung des neuen Wegekreuzes in Vetschau.

Elisabeth Lube und Judith Oellers

grenzenlos . Oktober 2025 
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DANK AN MAGDALENA FOERSTER
Am 31. August wurde Magdalena Foerster in den wohlverdien-
ten Ruhestand entlassen. Damit beendete sie ihre fast 20-jäh-
rige Küstertätigkeit in St. Laurentius. Die Gemeinde dankte im 
Gottesdienst für ihren treuen und langjährigen Dienst. Sie füllte 
ihren Beruf mit viel Empathie und Herzblut und führte ihren 
Dienst nicht nur aus – er war ihr auch eine Berufung. Das konn-
te man vielfach spüren. Stets hatte sie ein offenes Auge, wenn 
es um den Gottesdienst ging. Über die Sakristei-Dienste hinaus 
dachte sie immer konstruktiv mit und hat sich aktiv in das Leben 
der Gemeinde eingebracht.

Am Ende ihrer offiziellen Dienstzeit möchten wir ihr im Namen 
der ganzen Pfarrgemeinde herzlich danken für ihren Ideen-
reichtum und ihre Präzision, mit der sie gewissenhaft ihr Amt 
ausführte. 

Schön, dass sie in der Nähe der Laurentiuskirche wohnen bleibt. 
Wir wünschen ihr Gottes Segen und hoffen, dass sie in ihren 
vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten, weiterhin so erfüllt und 
beseelt ist – zu ihrer Freude und zum Dienst an und mit den 
Menschen der St. Laurentius-Gemeinde.

Dr. Anne-France Zink und Gregor Jeub

RÜCKBLICK AUF DEN  
KGV-BETRIEBSAUSFLUG
Am Mittwoch-
morgen, 10. 
September star-
tete unser Team 
bestehend aus 
Hausmeistern, 
Hilfskräften, Küs-
tern/innen, Kir-
chenmusikern, 
Pädagogen/
innen, Pfarrse-
kretärinnen und 
Verwaltungslei-
tung um 9.15 Uhr in Herzogenrath bei bestem Wetter zu einer 
rund zweieinhalbstündigen Wanderung durch das Broichbach-
tal. Die Strecke führte landschaftlich reizvoll unter anderem am 
Bach entlang und vorbei an der Banneux-Kapelle. Unterwegs 
bot sich dabei reichlich Gelegenheit zu guten Gesprächen und 
gemeinsamen Eindrücken. Danach genossen wir zusammen ein 
leckeres Mittagessen in einem italienischen Restaurant.

Die gute Stimmung, das schöne Miteinander und die gelungene 
Organisation machten den Ausflug zu einem rundum gelun-
genen Tag. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die bei der 
Vorbereitung, Unterstützung und Durchführung geholfen haben, 
besonders Silvia Cordes und Anne-France Zink – und natürlich 
allen, die dabei waren und zum Gelingen beigetragen haben!
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JOHN HENRY NEWMAN -  
EIN ORATORIANER WIRD  
KIRCHENLEHRER
Ende Juni machte der Vatikan die Absicht bekannt, Kardinal 
Newman zum Kirchenlehrer zu ernennen. Derzeit gibt es nur 
37 offiziell ernannte Kirchenlehrer, darunter vier Frauen. “Ein 
Kirchenlehrer ist ein Heiliger, dessen Lehre die Kirche als be-
sonders zuverlässig, tiefgründig und für alle Zeiten bedeutsam 
anerkennt. Die Auszeichnung würdigt sowohl die Heiligkeit 
des Lebens als auch den bleibenden Einfluss der theologischen 
Schriften des Kirchenlehrers auf den Glauben der Kirche”, so 
schreibt Radio Vatikan auf seiner Website.

John Henry Newman 
wurde 1801 in London 
geboren und arbei-
tete nach seinem 
Studium in Oxford 
an der dortigen 
Universität. Er wurde 
zum Priester in der 
anglikanischen Kirche 
geweiht und wurde 
als solcher ein Be-
kannter und gesuch-
ter Prediger. Daneben 
veröffentlichte er 
diverse Theologische 
Schriften, die sich 
vor allem mit der Theologie der Kirchenväter beschäftigten und 
sich gegen theologische Irrtümer seiner Zeit wandten. In seinen 
Schriften versuchte er zu erweisen, dass die Kirche von England 
die eigentlich katholische Kirche sei. Newman fand jedoch über 
die Beschäftigung mit diesem Thema den Weg zur Katholischen 
Kirche von Rom, in die er 1845 konvertierte.

Er fuhr mit einem Freund nach Rom, um diese Kirche noch 
besser kennenzulernen. Dort wurde er zum Priester geweiht 
und fand bei den Oratorianern ein Modell, wie er mit seinen 
Weggefährten, die sich ihm mittlerweile angeschlossen hatten, 
in einer geistlichen Gemeinschaft zusammenleben konnte. Der 
Papst beauftragte ihn, die Idee des Oratoriums nach England zu 
bringen und den dortigen Verhältnissen anzupassen.

Im Jahr 1879 würdigte Papst Leo XIII. sein Theologisches Wirken, 
indem er ihm die Kardinalswürde verlieh. 1890 starb John Henry 
Newman, wurde im Jahr 2010 selig und im Jahr 2019 heilig 
gesprochen. Sein Theologisches Wirken reicht bis in die Texte 
des Zweiten Vatikanischen Konzils hinein. Nun soll ihm mit 
der Ernennung zum Kirchenlehrer eine weitere Ehrung zuteil 
werden.

P. Bernd Schmitz CO
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28. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Oktober
	14.30	 St. Sebastian	 Taufe 
			   Julian Soumagné
16.00 	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier	
	16.30	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier

Musik: Instrumentalsätze - W. Popp u. 
J. Krieger, A. Schauer, Querflöte,  
G. Jeub, Orgel

	18.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier mit Taufe 
			   Frieda Gatzweiler
	18.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier

Musik: Instrumentalsätze - W. Popp u. 
J. Krieger, A. Schauer, Querflöte,  
G. Jeub, Orgel

Sonntag, 12. Oktober  
	10.00	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier 

Nachspiel: Ite missa est - Z. Kodály 
10.00 	 St. Sebastian 	 Eucharistiefeier 
11.30	 St. Martinus	 Eucharistiefeier
	11.30	 St. Philipp Neri	 Eucharistiefeier

Nachspiel: concerto G-Dur - A. Vivaldi
11.30 	 St. Peter	 Wortgottesfeier

Montag, 13. Oktober
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

Dienstag, 14. Oktober 
	16.00	 St. Sebastian	 Wortgottesfeier mit  

Kommunionempfang

Mittwoch, 15. Oktober 
	19.00	 St. Heinrich	 Vesper*

Donnerstag, 16. Oktober 
16.45 	 CMS Pflegestift   	Eucharistiefeier	
19.00 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 17. Oktober
17.30 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 18. Oktober 
16.00 	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier
16.30 	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Praeludium u, Fuge C-Dur -
J. S. Bach

18.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Rondo maestoso - 
L. Stollhof 

18.00 	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Praeludium u, Fuge C-Dur -
J. S. Bach

Mittwoch, 1. Oktober 
19.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier*

Donnerstag, 2. Oktober   
19.00 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 3. Oktober   
17.30 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier
19.00 	 Seniorenhaus	 freitags um sieben

 Artikel Seite 5

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Oktober
14.30 	 St. Martinus	 Taufe 
			   Leni Sofia Kaufmann, Fiona Maximilia 

Krahl und Karlotta Leonie Halfmann
16.00	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier
16.30 	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Praeludium C-Dur -
J. Chr. Kellner 

	18.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Improvisation - A. Scholly 

	18.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Praeludium C-Dur -
J. Chr. Kellner  

Sonntag, 5. Oktober   
11.00 	 Hof Gauchel	 Gottesdienst zu Erntedank für die GdG
			   Chormusik mit dem Projektchor 
			    Artikel Seite 2

Montag, 6. Oktober
17.30 	 St. Sebastian    	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

Dienstag, 7. Oktober
16.30	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung 

Mittwoch, 8. Oktober 
	19.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier*

Donnerstag, 9. Oktober 
08.00	 St. Philipp Neri	 Schulgottesdienst
17.45  	 Rosenpark	 Wortgottesfeier
19.00 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 10. Oktober 
08.45 	 St. Konrad	 Schulgottesdienst
17.30	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier

Gottesdienste
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Sonntag, 19. Oktober  
10.00 	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier 
			   Nachspiel: "Nun danket alle Gott" -  

S. Karg-Elert 
10.00 	 St. Sebastian	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Rondo maestoso - 
L. Stollhof 

11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Rondo maestoso - 
L. Stollhof 

	11.30 	 St. Peter	 Eucharistiefeier

Montag, 20. Oktober
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

Mittwoch, 22. Oktober 
	19.00	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier*

Donnerstag, 23. Oktober 
17.45  	 Rosenpark	 Eucharistiefeier
19.00 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 24. Oktober
17.30 	 Seniorenhaus	 Eucharistiefeier
19.00 	 St. Martinus	 Musikalisches Abendlob

30.  SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 25. Oktober 
16.00 	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier
16.30 	 Seniorenhaus 	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Praeludium D-Dur,
BuxWV 139 - D. Buxtehude

18.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Was Gott tut, das ist wohl-
getan - J. L. Krebs

18.00 	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Praeludium D-Dur,
BuxWV 139 - D. Buxtehude 

Sonntag, 26. Oktober  
10.00 	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier

Nachspiel: Praeludium D-Dur,
BuxWV 139 - D. Buxtehude 

10.00 	 St. Sebastian	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Was Gott tut, das ist wohl-
getan - J. L. Krebs 

11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier 
Nachspiel: Was Gott tut, das ist wohl-
getan - J. L. Krebs

	11.30 	 St. Philipp Neri 	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Allegro moderato -  
C. M. May

Montag, 27. Oktober
17.30 	 St. Sebastian	 Gemeinschaftsmesse des Oratoriums 

Dienstag, 28. Oktober 
16.00 	 St. Sebastian	 Wortgottesfeier mit  

Kommuionempfang
18.00 	 St. Laurentius	 Atempause in der Turmkapelle

Mittwoch, 29. Oktober 
19.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier*

Donnerstag, 30. Oktober 
08.00 	 St. Martinus	 Schulgottesdienst 2. Schuljahr
19.00 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier

Freitag, 31. Oktober 
08.00 	 St. Laurentius	 Schulgottesdienst 2. Schuljahr

ALLERHEILIGEN

Freitag, 31. Oktober 
16.30	 Seniorenhaus 	 Vorabendmesse

Nachspiel: Allegro maestoso - 
F. Mendelssohn-Bartholdy

18.00 	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
Nachspiel: Allegro maestoso - 
F. Mendelssohn-Bartholdy

19.00 	 St. Heinrich	 Eucharistiefeier
Chormusik Kirchenchor St. Cäcilia: 
Messe brève C-Dur - Ch. Gounod
Nachspiel: Toccata - G. Belier

Samstag, 01. November 
10.00 	 St. Laurentius	 Eucharistiefeier

Chormusik: Messe G-Dur - F. Schubert 
Teile aus "Messias" - G. F. Händel 
L. Claßen-Kobetic, Sopran, T. Thiele, 
Tenor, S. Saus, Bass, K. Djie, Orgel, 
Chor u. Orchester St. Laurentius

10.00 	 St. Peter	 Eucharistiefeier und Gräbersegnung
11.30 	 St. Martinus	 Eucharistiefeier  

anschließend Kirchenkaffee
Chormusik Kirchenchor St. Martinus: 
Messe brève C-Dur - Ch. Gounod
Nachspiel: Toccata - G. Belier

11.30 	 St. Philipp Neri	 Eucharistiefeier
15.30 	 St. Heinrich	 Totengedenken mit Gräbersegnung

Chormusik Kirchenchor St. Cäcilia:
Lieder zu Tod u. Auferstehung

16.00 	 Haus Hörn	 Eucharistiefeier
16.30 	 St. Martinus	 Totengedenken mit Gräbersegnung

Musik: Orgelimprovisationen u. Lieder
17.00 	 St. Laurentius	 Totengedenken mit Gräbersegnung

Musik: div. Gesänge aus "Requiem 
aeternam" - gregorianisch, 
Mitglieder der Schola St. Laurentius

* Ist am gleichen Tag Auferstehungsgottesdienst, entfallen 
Gottesdienst und Rosenkranzgebet am Abend.
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PFARRBUS NACH ST. LAURENTIUS
  Zur Messe um 10.00 Uhr an Sonn- und Feiertagen

Abfahrt Haltestellen
09.15 Uhr
09.16 Uhr
09.18 Uhr
09.20 Uhr
09.24 Uhr
09.26 Uhr
09.30 Uhr
09.33 Uhr
09.35 Uhr
09.36 Uhr
09.38 Uhr
09.45 Uhr 

Rathausstr. 39
Schurzelter Mühle
CMS Pflege-Wohnstift (nur bei Bedarf)
Haltestelle „Süsterau“ 
Haltestelle „Wildbach“
Haltestelle „Laurensberg“
Rosenpark
Haltestelle „Rahe“
Schlossweiherstr. / Am Beulardstein
Tittardsfeld / Beulardsteiner Feld
Roermonder Str. 389 
Haltestelle „Vetschau“ (nur bei Bedarf)

Wenn Sie von den Haltestellen, die mit dem Vermerk „nur bei Bedarf“ 

gekennzeichnet sind, abgeholt werden möchten, melden Sie sich bitte bis 

Freitag 12.00 Uhr im Pfarrbüro Laurentius.

GEBETSZEITEN

ROSENKRANZGEBET
Mittwoch, 18.30 Uhr, St. Heinrich
Mo. - Do., 17.15 Uhr, Seniorenhaus St. Laurentius

ABENDLOB
Sonntag, 18.00 Uhr, Seniorenhaus St. Laurentius 

BEICHTGELEGENHEIT

in Absprache mit Pfarrer Schmitz

SEELSORGE-RUF

0241-60060, Marienhospital Aachen 

KRANKENSALBUNG, -KOMMUNION

Bitte melden Sie sich bei Bedarf in Ihrem Pfarrbüro.

KRANKENBESUCHSDIENST

krankenbesuch@gdg-grenzenlos.de
St. Heinrich Marlies Frohn, 02407-3767   
St. Laurentius Hildrun Schwab, 0241-171194 
St. Martinus Mechthild Bergedieck, 0241-14096

ADRESSEN

•	 St. Heinrich, Horbacher Straße 334 A, AC-Horbach  
•	 St. Konrad, Vaalser Straße 87, AC-Vaalsequartier
•	 St. Laurentius, Laurentiusstraße 75, AC-Laurensberg  
•	 St. Martinus, Horbacher Straße 53, AC-Richterich
•	 St. Peter, Düserhofstraße 52, AC-Orsbach
•	 St. Philipp Neri, Philipp-Neri-Weg 7, AC-Kullen
•	 St. Sebastian, Ahornstraße 51, AC-Hörn
•	 Haus Hörn, Johannes-von-den-Driesch-Weg 4, AC-Hörn
•	 Seniorenhaus St. Laurentius (Kapelle),  

Laurentiusstr. 38-40, AC-Laurensberg
•	 Rosenpark (Kapelle), Adele-Weidtman-Str. 87,  

AC-Laurensberg
•	 CMS Pflegewohnstift, Schurzelter Str. 28, AC-Laurensberg

 induktive Höranlage für Hörgeräte in T-Stellung

WIR BITTEN UM IHR GEBET

DIE IN DER GEDRUCKTEN AUSGABE ENTHALTENEN NAMEN 
WERDEN IM INTERNET NICHT VERÖFFENTLICHT.

Weitere Informationen und täglicher Impuls 

gdg-grenzenlos.de

Mehr zur Kirchenmusik
gdg-grenzenlos.de/angebote/musik/
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SENIORENTREFFS

HORBACH
ST. HEINRICH TREFF 65+  
1. Di im Monat 15.00 - 17.00 Uhr, Sportheim Oberdorfstr.

HÖRN
SENIORENNACHMITTAG IM SAAL VON HAUS HÖRN / 
BEGEGNUNGSZENTRUM
Mi, 15.00 Uhr, monatlich  
Auskunft: Dr. Ingrid Schmidt, 0241-99781-104

KULLEN
SENIORENTREFF ST. KONRAD
Di, 07.10. + 21.10., 15.00 - 17.00 Uhr, 
im Gemeindezentrum St. Philipp Neri, Saal
bitte anmelden bei Sr. Irmtraud, 0241-8894336

ORSBACH
SENIORENEINKAUF, SENIORENTREFF ZUKUNFT ORSBACH E.V.
Do, 15.00 - 17.00 Uhr, Alte Schule Orsbach (barrierefrei)
ERZÄHLKREIS 
Mi, 01.10., 15.00 - 17.00 Uhr, Pfarrhaus St. Peter

RICHTERICH
SENIORENTREFF ST. MARTINUS  
Do, 09.10., Gedächtnistaining
Do, 30.10., Oktoberfest 
15.00 - 16.30 Uhr, Pfarrsaal St. Martinus

BEGEGNUNGSSTÄTTE DES MALTESERHILFSDIENST
im Pfarrheim St. Martinus, Horbacher Str. 55 
Malteserich.Aachen@malteser.org, Telefon 0241 99738400
Café Malta für Menschen mit Demenz: Mo 14.30 - 17.00 Uhr 
Café Malta aktiv für Menschen mit Demenz: Do 14.30 - 1700 Uhr 
Demenzberatung: Do 15.00 - 16.30 Uhr 
Erlebnistanz im Sitzen: 1. und 3. Di im Monat, 14.00 - 15.00 Uhr
Mobiler Einkaufswagen: Mi 10.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 
und Do 10.00 - 12.00 Uhr, Sie werden zu Hause abgeholt, 
Anmeldung erforderlich
Seniorenberatung: Mo, 15.00 - 16.30 Uhr, 
Stammtisch für pflegende Angehörige 3. Di im Mo., 18.00 Uhr 
Stammtisch für Angehörige von Menschen mit Demenz:  
2. Do im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr 
Weitere Angebote Besuchsdienst, Bücherei zum Thema 
Demenz, KulTourbegleitdienst, Mit der Rikscha unterwegs, 
Telefontreff

VETSCHAU
SENIORENTREFF VETSCHAU
1. Di im Monat 15.00 - 17.00 Uhr, Schützenheim

GEBURTSTAGSBESUCHSKREIS 
ST. LAURENTIUS SUCHT VERSTÄRKUNG
Wir freuen uns, dass in St. Laurentius ein Besuchskreis jährlich 
älteren Menschen zum Geburtstag gratuliert. Wir, als Gemein-
de, wollen ihnen damit sagen, dass sie uns am Herzen liegen 
und wir sie nicht aus dem Blick verlieren möchten. Hätten Sie 
Lust dieses ehrenamtliche Team zu verstärken? Wir würden uns 
freuen. Melden Sie sich gerne im Pfarrbüro St. Laurentius unter 
der Telefonnummer: 17 17 70

HAUS HÖRN
Boule zum Spaß!
… und Spaß hatten wir in diesem Jahr nun schon ein paar Mal. 
Echt gespielt mit Siegern und Verlierern haben wir, doch im 
Vordergrund stand der Spaß am Spiel in geselliger Runde. Auch 
die Bewohnerinnen und Bewohner von Haus Hörn, die auf den 
Bänken saßen, haben die Spiele mitverfolgt und hatten ihre 
Freude. Es gab auch Kaffee und süße Leckereien. Wir heißen 
alle Menschen des Viertels, die ganze Nachbarschaft und alle, 
die Lust auf ein kleines Spiel mit einfachen Regeln haben, herz-
lich willkommen. Also merken: 1. Mittwoch im Monat 15.00
Wir freuen uns auf Ihr Kommen am 1. Oktober an der Bahn im 
Wäldchen.
Ingrid Borchert, Anne de Byl, Ludger de Byl 

Schlendern um die Hörn! 
Hollandwiesen am Donnerstag, 09. Oktober, Treffen um 15.00 
Uhr am Haupteingang 
Gemeinsam mit Ehrenamtlichen des Projektes „Gesund älter 
werden“ schlendern wir zu den Hollandwiesen. Die Strecke 
ist in aller Ruhe in höchstens 1½ Stunden zu gehen, für den 
Rollator und den Rollstuhl geeignet. Am Spielplatz trinken wir 
gemeinsam Kaffee und essen Kuchen. Bringen Sie Ihre eigene 
Kaffeetasse mit. Ein paar Lieder können wir auch singen. An-
schließend kehren wir in aller Ruhe zum Haus Hörn zurück!

Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bei Frau 
Dr. Schmidt an, damit Kuchen bestellt werden kann:  
begegnungszentrum@haus-hoern.de oder 0241 99 78 11 04

Wir suchen ehrenamtliche Unterstützung!
Wir möchten unser Haus noch schöner und lebendiger ge-
stalten. Dafür suchen wir engagierte ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die Freude daran haben, ihre Zeit 
und Ideen einzubringen. Ob gemeinsames Spielen, Vorlesen, 
Spazierengehen oder einfach nur ein nettes Gespräch – jede 
Unterstützung ist herzlich willkommen!
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich gerne bei:  
Alina Groß, Seniorenhaus Büro Nr. 18, Tel.: 0241 99781155                                                                                                                               

BEGEGNUNGSSTÄTTE MALTESERICH
Horbacher Str. 55, 52072 Aachen - Richterich

Gesprächskreise für pflegende und versorgende Angehörige
In der heutigen Zeit stehen viele Menschen vor der Herausfor-
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derung, ihre Angehörigen zu pflegen und zu versorgen. Diese 
Aufgabe kann emotional und physisch sehr belastend sein. 
Gesprächskreise bieten eine wertvolle Möglichkeit, in einem 
geschützten Raum offen über die eigenen Erfahrungen zu spre-
chen. So können sie neue Perspektiven gewinnen, Tipps und 
Anregungen erhalten und Unterstützung finden. Sie können sich 
mit anderen auszutauschen und verbinden, die ähnliche 
Herausforderungen meistern. Die Vorteile sind vielfältig und 
reichen von emotionaler Entlastung bis hin zur Stärkung der 
eigenen Ressourcen. Daher sind Gesprächskreise eine wichtige 
Unterstützung für alle, die in der Pflege tätig sind.
Die Möglichkeit an einem Gesprächskreis teilzunehmen, bieten 
die Malteser in Richterich mit gleich zwei Angeboten.
3. Dienstag im Monat 19.00 Uhr, Gesprächskreis für pflegende 
Angehörige. Dieser Kreis wird von S. Maracic moderiert. Frau 
Maracic ist eine erfahrene Intensiv-Krankenschwester, die viele 
Jahre auf der Intensivstation gearbeitet hat, Erste-Hilfe-Kurse 
doziert und Sozialpflege Dozentin ist.
Ab Oktober am 3. Donnerstag im Monat 10.00 Uhr, Gesprächs-
kreis für Angehörige von Menschen mit Demenz. Der Gesprächs-
kreis am Donnerstag wird von Ute Offermann-Wilden moderiert. 
Frau Offermann-Wilden ist Krankenschwester mit Kompetenz 
in Demenz, Leitung der Aktivierungsgruppen für Menschen mit 
Demenz und Sozialpflege Dozentin.

Literaturtreff online Mittwoch, 01.10., 17.00 Uhr, Besprechung 
und Diskussion: Kazuo Ishiguru „Was vom Tage übrig blieb“ Der 
Zugangslink wird Ihnen nach Anmeldung zugesandt 

Basisqualifikation für Betreuungskräfte 
Ab 03.11. startet der MHD eine Basisqualifikation für Betreu-
ungskräfte gem. § 8 Abs. 2 und 3 AnFöVo (Anerkennungs- und 
Förderungsverordnung).  40 Unterrichtseinheiten verteilt auf 8 
Unterrichtstage (Mo. und Fr. 9:00-13:15 Uhr)
Zielgruppe: Personen, die sich ehrenamtlich im Demenzbereich 
betätigen möchten / Angehörige, die Hintergrundwissen zur 
Erkrankung haben möchten / Personen, die in einem Betreu-
ungsdienst arbeiten möchten / Personen, die sich mit einem 
Betreuungsdienst selbstständig machen möchten.

KULTOURBEGLEITUNGSDIENST
Grenzlandtheater Aachen, Samstag, 18.10.2025, 16.00 Uhr, Hein-
rich von Kleist „Der zerbrochene Krug“, Anmeldung erforderlich

Cinecafé - Film und Frühstück am Morgen: 
Das Cinecafé ist ein Treffpunkt für alle, die gerne ins Kino gehen 
und Freude an Geselligkeit haben. Alle vierzehn Tage wird um 
09.30 h gemeinsam gefrühstückt, um 10.30 h beginnt der Film. 
Donnerstag, 09.10. „Amrum“
Donnerstag, 30.10. „Eileen Gray und das Haus am Meer“
Treffen um 09.30 Uhr vor Ort im Cineplex -Kino .

Vorschau Im Tanzcafé (gefördert durch die StädteRegion Aa-
chen) erwartet Sie ein unterhaltsames Programm am 14.11. ab 
14.30 Uhr im Pfarrsaal. Näheres im Novemberpfarrbrief.

Anmeldung zu allen Angeboten erforderlich: per E-Mail an 
Malteserich.Aachen@malteser.org oder telefonisch, Tel.: 0241 
99738400.

RADWALLFAHRT TRIFFT AUF  
JUNGGESELLENABSCHIED 
Bei bestem Wetter 
bewegten wir uns 
mit frohem Mut 
durch die GDG um 
an den verschiede-
nen Haltepunkten 
Mitpilger einzu-
sammeln. Nach 
einem intensiven 
Startimpuls vor St. 
Philip Neri mit dem Fokus ‚Pilger der Hoffnung‘. Was bedeutet 
Hoffnung? Ging es weiter Richtung Aachener Wald.

Dort, kurz vor Köpfchen, mitten im Wald während einer Pause, 
wurden wir plötzlich von einer johlenden Gruppe umgeben. Der 
knarzende Bollerwagen mit Bier hielt an. Der junge Mann im 
pinken Kleidchen in den Mittelpunkt gerückt: ‚Habt Ihr ein paar 
Tipps für ein gutes Eheleben für den zukünftigen Bräutigam?‘
‚Humor‘ kam es aus unseren Reihen. ‚Liebe‘ die Ergänzung.
‚Glauben‘ denn wir sind eine Pilgergruppe, so der weitere Tipp.
‚Ihr seid eine Pilgergruppe‘? Wohin pilgert ihr denn?  
Und von wo kommt ihr?  
Gerne gaben wir Auskunft. Wir sind in einem Heiligen Jahr, 
stellen Hoffnung und Frieden in den Mittelpunkt.
Heiliges Jahr, einige nickten wissend.
Hoffnung auf Frieden, die Gesichter wurden ernst.
‚Woran erkennen wir Euch‘?
Interessiert betrachteten sie das Pilgerkreuz an meinem Hals.
Dann ging es wieder um den Bräutigam, für den es am 20.9. 
ernst werden würde. Beim Abschied banden wir ein Segens-
bändchen um sein Handgelenk: Frieden auf Erden, in den Fa-
milien, in seiner Ehe! Berührt schaute er auf. Gute gegenseitige 
Wünsche zum Abschied. Begegnung auf Herzhöhe.

Beseelt radelten wir weiter und hörten noch für einen Augen-
blick das Poltern des Bierkastens auf dem Bollerwagen und die 
fröhlichen Stimmen der jungen Männer, die der Wald alsbald 
verschlang. Während der Gebete an den Kreuzwegstationen 
waren sie in unseren Gedanken dabei. Es könnte ein Anfang für 
Frieden sein: Begegnung auf Herzhöhe. 
Wir hatten an diesem Tag erlebt, wie einfach es gehen kann.
Für die Radwallfahrer Lotte Lennartz

GESUCHT
PFARRBRIEFBOTINNEN oder-BOTEN FÜR ST.LAURENTIUS
Wir suchen dringend Pfarrbriefbotinnen oder -boten für folgen-
de Bezirke in Laurensberg:
•	 	Schloßparkstraße 1-16 mit 110 Pfarrbriefen
•	 Tittardsfeld 106/108/110 mit 75 Pfarrbriefen

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro St. Laurentius 
unter der Telefonnummer 17 17 70. Wir freuen uns auf Sie!
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HErntezeit sei eine Zeit des Dankes für all das Gute, das dir gegeben wird.
Ruhe und Frieden mögen dich in dieser Jahreszeit begleiten.
Natur möge dich innehalten lassen, 
damit du dich an der Vielfalt der Gaben erfreuen kannst.
Täglich mögen die goldenen Farben des Herbstes dein Herz erwärmen.
Erfüllt sollen deine Wege sein mit Licht und Freude.
Die Gemeinschaft möge dich stärken, auf dass du in jeder Herausforderung 
die Möglichkeiten zum Wachstum erkennst.
Neue Möglichkeiten mögen sich dir eröffnen.
Kühler Wind möge dir frische Ideen und jeder Regentropfen Kraft bringen.

Katja Thöneböhn
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PFARRBÜROS

Pfarrbüro St. Heinrich
Christiane Jürgens, 02407-3379
Horbacher Str. 334a, 52072 Aachen
st.heinrich@gdg-grenzenlos.de
Do 15.00 – 17.00 Uhr

Pfarrbüro St. Konrad
Doris Berg, 0241-85212
Philipp-Neri-Weg 7, 52074 Aachen
st.konrad@gdg-grenzenlos.de
Mo 	10.00 - 12.00, 15.00 - 17.00 Uhr
Do 	 10.00 - 12.00, 16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrbüro St. Laurentius
Danka Wowra, 0241-171770
Laurentiusstraße 79, 52072 Aachen
st.laurentius@gdg-grenzenlos.de
Di, Mi, Fr   10.00 - 12.00 Uhr
Do 		     15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrbüro St. Martinus
Petra Becker, 0241-9310020
Horbacher Str. 52, 52072 Aachen
st.martinus@gdg-grenzenlos.de
Mo, Di, Do, Fr 10.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro St. Sebastian und St. Peter
Marion Geilenkirchen, 0241-889430
Ahornstraße 51, 52074 Aachen
st.sebastian@gdg-grenzenlos.de
Mo*, Di, Do, Fr 10.00 - 12.00 Uhr
* Montags ist Frau Geilenkirchen im Ge-
meindezentrum St. Philipp Neri persönlich 
anzutreffen, telefonische Erreichbarkeit 
unter gleicher Nummer 

KINDERGÄRTEN

pro futura – Tageseinrichtungen für Kinder 
im Verbund Aachen-Nordwest
Verbundleitung: Nathalie Weber,  
Ahornstr. 51, 52074 Aachen, 0176-45817940,  
pro-futura.weber-nathalie@bistum-aachen.de
St. Heinrich
Wiesenweg 26, 02407-4166
St. Konrad
Keltenstr. 25, 0241-83437
St. Laurentius
Laurentiusstr. 38-40, 0241-12491
St. Martinus
Fassinstr. 4, 0241-14377
St. Sebastian
Johannes-von-den-Driesch-Weg 2, 
0241-81458

EVANGELISCHE GEMEINDEN

•	 Paul-Gerhardt-Kirche 
Pfarrer W. Witthöft, 0241-18059963

•	 Genezareth-Kirche 
Pfarrerin Bettina Donath-Kress,  
0241-47583163

Weitere Kontaktdaten & Adressen  Seite 12

SENIORENHÄUSER

Seniorenhaus St. Laurentius
Sr. Carmella, Laurentiusstr. 38-40, 
0241-9512200, Fax 0241-175402
kontakt@seniorenhaus-st-laurentius.de,
www.seniorenhaus-st-laurentius.de

Haus Hörn
Geschäftsführer Manfred Vieweg,
Johannes-von-den-Driesch-Weg 4
0241-99781-0, post@haus-hoern.de
www.haus-hoern.de

KONTEN

St. Heinrich
•	 Pfarrkonto: Sparkasse Aachen,  

IBAN: DE73 3905 0000 0000 2514 70
•	 Caritaskonto: Sparkasse Aachen,   

IBAN: DE86 3905 0000 0009 3809 73
•	 Förderverein: Sparkasse Aachen,   

IBAN: DE84 3905 0000 0000 2780 44

St. Konrad und St. Philipp Neri
•	 Pfarrkonto: Sparkasse Aachen, 

IBAN: DE03 3905 0000 0046 0016 16 
Verwendungszweck: "kirchliche Zwecke"

•	 Caritaskonto: Sparkasse Aachen 
IBAN: DE22 3905 0000 1070 8050 13 
Verwendungszweck: "Caritas"

St. Laurentius
•	 Pfarrkonto: Aachener Bank,  

IBAN: DE71 3906 0180 1221 4150 15
•	 Caritaskonto: Sparkasse Aachen,   

IBAN: DE33 3905 0000 0009 4929 92
•	 Förderverein: Sparkasse Aachen,  

IBAN: DE03 3905 0000 0000 0553 35

St. Martinus
•	 Pfarrkonto: Pax Bank Aachen,  

IBAN DE29 3706 0193 1003 9360 20
•	 Caritaskonto: Aachener Bank,  

IBAN DE52 3906 0180 1322 3190 25
•	 Stiftung: Pax Bank Aachen,  

IBAN: DE30 3706 0193 1121 1211 20
•	 Flüchtlingshilfe: Aachener Bank 

IBAN: DE30 3906 0180 1322 3190 33

St. Peter
•	 Pfarrkonto: Pax Bank Aachen, 

IBAN: DE76 3706 0193 1000 8330 17
•	 Caritaskonto: Pax Bank Aachen,   

IBAN: DE32 3706 0193 1000 8330 33

St. Sebastian
•	 Pfarr- und Caritaskonto: Sparkasse AC, 

IBAN: DE59 3905 0000 0026 0438 28 
Bitte vermerken Sie im Verwendungs-
zweck: "Spende" und einen konkreten 
Spendenzweck, z.B. "Spende kirchliche 
Zwecke" oder "Spende Pfarrcaritas"

GEMEINDELEITUNG

gemeindeleitung@gdg-grenzenlos.de

EHRENAMTLICHE MITGLIEDER
•	 Mechthild Bergedieck, St. Martinus
•	 Peter Bücker, St. Heinrich
•	 Marion Grande, St. Sebastian
•	 Sabine Heinemeyer, St. Peter
•	 Lotte Lennartz, St. Martinus
•	 Dagmar Monteiro Pai, St. Laurentius
•	 Matthias Pankert, St. Konrad
•	 Elisabeth Quix-Brauers, St. Heinrich
•	 George Reilly, St. Konrad
•	 Petra Schmitz, St. Peter
•	 Michael Strack, St. Laurentius
•	 Katja Thöneböhn, St. Sebastian

PASTORALE MITGLIEDER
•	 Frank Hendriks, Pfarradministrator
•	 Doris Keutgen, Gemeindereferentin 

doris.keutgen@bistum-aachen.de
•	 Gerlinde Lohmann, Gemeindereferentin 

0160-99722950 
gerlinde.lohmann@gdg-grenzenlos.de

•	 Bernd Schmitz, Pfarrvikar, 0241-8894335 
bernd.schmitz@gdg-grenzenlos.de

•	 Schwester Irmtraud Thurn,  
Pastorale Mitarbeiterin, 0160-99722443 
sr.irmtraud@gdg-grenzenlos.de

ASSISTENTIN DER GEMEINDELEITUNG
Rita Keutzer, 0151-66163741
Horbacher Straße 52, 52072 Aachen
rita.keutzer@gdg-grenzenlos.de

KIRCHENMUSIKER
•	 Frank Hecht, 0177-1410514 

frank.hecht@gdg-grenzenlos.de
•	 Gregor Jeub*, 0151-22173958 

gregor.jeub@gdg-grenzenlos.de
•	 Angelo Scholly*, 0241-9319228 

angelo.scholly@gdg-grenzenlos.de
* Mitglied der Gemeindeleitung

KIRCHENVORSTÄNDE
kirchenvorstand@<gemeinde>-ac.de**

PFARREIRÄTE 
pfarreirat@<gemeinde>-ac.de**

SAKRISTANE
sakristan@<gemeinde>-ac.de**

KGV 
KATHOLISCHER KIRCHENGEMEINDE
VERBAND AACHEN NORD-WEST
kgv-leitung@gdg-grenzenlos.de
•	 Walter Corsten, Vorsitzender der  

Verbandsvertretung
•	 Dr. Anne-France Zink, Verwaltungsleiterin,  

0151-21594402

**Für <gemeinde> jeweils die gewünschte 
Gemeinde, beginnend mit st-, einsetzen




